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[bookmark: _Hlk99006911][bookmark: _Hlk104206662]Rad-Brückenschlag in Melk
Radangebot an Donau und im Melker Alpenvorland künftig stärker vernetzt

[bookmark: _Hlk95200094]21.08.2025 | Um Radgästen in Niederösterreich ein noch attraktiveres Angebot zu bieten, wird der Donauradweg künftig enger mit den umliegenden Radregionen wie dem Melker Alpenvorland vernetzt.
Die Tourismusdestinationen Mostviertel und Donau Niederösterreich luden am Mittwoch, 20. August 2025 zum „Rad-Brückenschlag“ nach Melk – an einem symbolträchtigen Ort, wo Wachau und Melker Alpenvorland sowie Donauradweg, Pielachtalradweg und Melktal-Radroute aufeinandertreffen. Vertreter:innen beider Destinationen, der Stadt Melk sowie des Tourismusverbands Melker Alpenvorland präsentierten die Anbindung und Inszenierung der umliegenden Radregionen entlang des Donauradwegs und die damit verbundene Weiterentwicklung des Kooperationsprojekts AlpenvorlandRadeln.

Stärkung des Radtourismus durch neue Radrunden
Der Donauradweg ist das internationale Aushängeschild für den Radtourismus in Niederösterreich und ein zentrales Rückgrat der Destination Donau Niederösterreich. „Mit seiner hohen Bekanntheit und starken internationalen Nachfrage bietet er enormes Potenzial, um auch die angrenzenden Regionen wie das Melker Alpenvorland im Mostviertel verstärkt ins Blickfeld der Gäste zu rücken“, betont Adi Aigner von der Destination Donau Niederösterreich.

Das Radwegenetz im Melker Alpenvorland verbindet St. Pölten, Melk, Wieselburg und Purgstall sowie das Traisen- und Erlauftal miteinander.  In Melk haben Radler:innen über den Pielachtalradweg und die Melktal-Radroute gleich zwei direkte Anbindungen an den Donauradweg – und damit die Möglichkeit, individuelle, mehrtägige Radrunden zu gestalten. 

„Mehrtägige Radrunden sind sehr gefragt – das zeigt die starke Buchungslage unserer Flussradrunden an Ybbs, Erlauf und Traisen. Die gezieltere Vernetzung des Donauradwegs mit dem Melker Alpenvorland eröffnet eine große Auswahl an Tourenkombinationen. Davon profitieren Tagesgäste und Einheimische ebenso wie Radurlauber:innen“, so Andreas Purt, Geschäftsführer von Mostviertel Tourismus.

Neue Infotafeln und Radkarten vorgestellt
Im Rahmen der Veranstaltung wurden auch die neuen AlpenvorlandRadeln-Infotafeln präsentiert, die künftig in allen Gemeinden sowie an wichtigen Kreuzungspunkten der Radwege stehen. Ebenfalls neu ist die überarbeitete Alpenvorland-Radkarte, die gemeinsam mit den Infotafeln an die Gemeinden übergeben wurde. Die Karte ist im Prospektshop von Mostviertel Tourismus sowie bei Betrieben, Infostellen und Gemeinden im Melker Alpenvorland erhältlich.


Web-Tipp:
www.mostviertel.at/alpenvorlandradeln  
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